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Der Helikopterpilot
Auf der US Air Force Base Ramstein sind Kriegsverwundete angekommen.  
Bringen Sie besonders eilige Fälle mit Ihrem Helikopter von der Basis 
auf dem Luftweg zum Militärkrankenhaus der US-Streitkräfte in Land-
stuhl (ETIY). Fliegen Sie danach zurück zur Airbase, um als Shuttle für 
weitere Verwundete zu dienen oder landen Sie auf der westlich des 
Krankenhausgeländes gelegener Helikopterbasis (ETIP).

Altarnativvorschlag für Piloten, die zivile Fliegerei vorziehen: Fliegen 
Sie die Geschäftsleute (siehe Geschäftsflieger) von Reichelsheim zum 
Casino in Frankfurt (EM04) und dann weiter zur ZDF-Sendezentrale 
südwestlich von Mainz (EC95). 

Der Flugschüler
Starten Sie zu einem kurzen Schulungsflug im nordhessischen Korbach 
(EDGK) mit Ihrer Cessna 172SP, drehen Sie auf 170° und folgen Sie der 
Talsenke südlich des Flugplatzes bis zum Edersee. Versuchen Sie mit 
dem Flugzeug den Schleifen des Edersees genau zu folgen und nie das 
Wasser unter den Flügeln zu verlieren. Diese auch in der Realität sehr 
beliebte Flugstunde wird auch erfahreneren Fliegern einiges abverlan-
gen. Nach Erreichen der Staumauer drehen Sie nach Nordwesten und 
landen auf dem Flugplatz Waldeck (EP46) gleich neben dem Schloss 
Waldeck oder folgen Sie der Eder weiter nach Osten und landen Sie 
südlich des Doms von Fritzlar auf dem Heeresflughafen (ETHF).
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Der Lukla-Fan
Kennen Sie noch die beliebte Aerosoft-Szenerie „Lukla – Mount 
Everest“ für den FS2004? Deutschland bietet zwar keine Landebahnen 
die ähnlich hoch gelegen, steil und anspruchsvoll sind, aber einiges 
was dem recht nahe kommt. Steigen Sie auf dem Flugplatz Langen-
lonsheim (EDEL) in eine Maule und fliegen Sie nach Norden. Auf dem 
zweiten Gebirgszug hinter dem Rhein können Sie schon aus einiger 
Entfernung ein waldfreies Stück ausmachen. Dies ist keine einfache 
Lichtung, sondern es handelt sich um die Eibinger Forstwiesen – einen 
Segelflugplatz. Das Gelände ist steil ansteigend und befindet sich 
inmitten hoher Bäume. Viel Erfolg bei der Landung!

Ähnlich anspruchsvolle Flugplätze sind: Goslar-Bollrich (ES84), Sundern-
Seidfeld (EP28), Ithwiesen (EO30) und Essweiler (ES69).

Der Diskrete
Versetzen wir uns ein paar Jahre zurück, als Würzburg noch eine der 
größten US-Militärbasen in Deutschland (bzw. Bayern…) war. Auf 
diesem Flug werden keine Fragen gestellt. Der Auftrag ist einfach! 
Sie steigen in Ihren Learjet und haben unbekannte Personen von 
der größten amerikanischen Luftfahrtbasis außerhalb der USA (ETAR 
– Ramstein) zum US-Stützpunkt in Würzburg zu bringen. Landen Sie in 
Giebelstadt (ETEU), steigen Sie in einen Helikopter um und fliegen Sie 
zu den Leighton-Baracks (ETOY), welche sich östlich vom Dom und der 
Residenz befinden.
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Dateistruktur
Für fortgeschrittene Benutzer bieten wir hier einen kleinen Einblick in 
die Dateistruktur von VFR Germany. Bitte nehmen Sie keine Änderungen 
an diesen Dateien vor, sofern Sie sich nicht vollkommen über die 
Auswirkungen im Klaren sind oder vom Aerosoft-Support dazu 
angewiesen wurden!

Aerosoft

 o VFR Germany 1

  Scenery (enthält sämtliche Daten, für Szenerieobjekte etc.)

 • <Numerisch>.bgl 
  Luftbilder

 • Autogen_Library.BGL 
  Autogen-Gebäude der VFR-Germany

 • VFR_<Bundesland>….BGL 
  VFR- und Sightseeing-Objekte der jeweiligen  
  Bundesländer

  Texture (enthält sämtliche Textur-Dateien)

 • <Numerisch>an.agn 
  Autogen-Positionierungsdaten

 • <sonstige>.BMP 
  Texturen für VFR-Objekte, Sightseeing-Objekte  
  und Autogen-Objekte

 o AFD (enthält sämtliche AFCAD-Daten)

  Scenery 

 • AF2_<…>.BGL 
  AFCAD-Dateien

 • BR2_<…>.BGL 
  AFCAD-Dateien, welche auch in „VFR Germany  
  1 West“ enthalten sind.

•
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Gemeinsame Nutzung 
mit German Landmarks
Während der Installation prüft das Installationsprogramm von „VFR 
Germany“, ob die Szenerie „GERMAN LANDMARKS“ von CR-Soft-
ware auf Ihrem PC installiert ist. Sie haben dann die Möglichkeit 
auszuwählen, ob die Objekte aus „GERMAN LANDMARKS“, die sich 
im Gebiet der Szenerie „VFR Germany“ befinden, deaktiviert werden 
sollen.

Entscheiden Sie sich dafür, die Objekte aus „GERMAN LANDMARKS“ 
nicht zu deaktivieren, sollten Sie folgendes beachten: 
Die Objekte aus „GERMAN LANDMARKS“ passen in einigen Fällen 
nicht genau auf das Luftbild der „VFR Germany 1“. An den Übergän-
gen zur Standardszenerie kann es außerdem zu doppelter Darstellung 
von Objekten kommen.

Sie haben die Möglichkeit, die gewählte Einstellung nach abgeschlos-
sener Installation jederzeit wieder rückgängig zu machen. Dazu finden 
Sie im Windows-Startmenü unter „Programme“-„Aerosoft“-„VFR 
Germany1“ das Programmm „Object Config Tool“. Wählen Sie hier 
aus, ob die Objekte 
aus „VFR Germany 1“ 
oder die der „GERMAN 
LANDMARKS“ dargestellt 
werden sollen und klicken 
Sie auf „Übernehmen“. Es 
werden dann automatisch 
die gewünschten Einstel-
lungen im Flugsimulator 
vorgenommen. 

Wenn Sie die „German 
Landmarks“ NACH der „VFR Germany 1“ installiert haben:

Haben Sie „GERMAN LANDMARKS“ nach „VFR Germany 1“ installiert, 
so können Sie die Objekt-Einstellungen ebenfalls über das „Object 
Config Tool“ verändern.
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Bekannte Probleme 
(FAQ)
F: Warum stehen auf dem Flugplatz XY einige der Hallen und Taxiways  
 neben denen auf dem Luftbild dargestellten?

A: Wir haben uns größte Mühe gegeben, die Flughäfen und Flugplätze  
 an das Luftbild anzupassen, da diese in der Standardversion des  
 FSX oftmals viele Meter neben ihrer eigentlichen Position liegen.  
 Allerdings sind wir besonders bei größeren Flughäfen auf Grenzen  
 der Machbarkeit gestoßen. Um die noch bestehenden Taxiways,  
 Taxisigns und Gebäude auf ihre Originalen Positionen zu bekommen,  
 hätten wir praktisch die ganzen Flughäfen neu bauen müssen,  
 was den Rahmen dieses Projektes bei Weitem gesprengt hätte.  
 Zum Ausgleich haben wir Ihnen mehrere hundert Flugplätze hinzu- 
 gefügt, welche im Standard-FSX nicht vorhanden sind.

F: Warum wirkt der Nürburgring so eintönig?

A: Beim Nürburgring handelt es sich um ein hochkomplexes 3D-Modell, 
 welches eigentlich zu Marketingzwecken einer Firma eingesetzt  
 wurde, dieses dann aber dem Projekt VFR Germany überlassen hat.  
 Leider war dieses Modell nicht texturiert, sieht aber so schon  
 bedeutend besser aus, als eine flache Darstellung des Nürburgringes  
 auf dem Luftbild.
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F: Warum ist der Farbton der Luftbilder teilweise so schwach bzw.  
 grünstichig?

A: Es gibt in der VFR Germany 1 Gebiete, wo die Luftbilder leider nur  
 recht schwache Farben aufweisen. Dies kommt dadurch zustande,  
 dass die Luftbilder zu verschiedenen Tages- und Jahreszeiten  
 (teilweise sogar in verschiedenen Jahren!) mit unterschiedlichem  
 Filmmaterial aufgenommen wurden. Die Firma Geocontent hat ihr  
 Bestes gegeben, ihre Luftbilder für dieses Projekt noch einmal farblich  
 aufzuarbeiten, trotzdem kann es hier und da noch zu Farbsprüngen  
 kommen. Fachleute schätzen den Aufwand, die Daten großflächig  
 in der Farblichkeit auszugleichen, auf über eine Million € – soviel  
 Geld ist in Deutschland für Luftfotographie nicht vorhanden.

F: Ich habe eine sehr schlechte Bildaufbaurate!

A: Bitte überprüfen Sie, dass sie einen möglichst neuen und als  
 zuverlässig geltenden Treiber für Ihre Grafikkarte installiert haben.  
 Des Weiteren kann kaum ein aktueller Rechner (Stand 2007) die  
 volle Autogen-Komplexität FSX vertragen. Werfen Sie also bitte  
 auch einen Blick in das Kapitel „Einstellungstipps“ in diesem Handbuch. 
 Angemerkt werden muss auch, dass das der „VFR Germany“  
 beiliegende Autogen etwas mehr Performance benötigt, da die  
 Objekte technisch bedingt anders erstellt werden mussten, als das  
 Standard-Autogen. Microsoft zieht in Erwägung, an diesem  
 Problem zu arbeiten und evtl. schon mit dem SP2 eine bedeutende  
 Performance-Verbesserung der VFR Germany zu ermöglichen.

F: Ich habe an der Szeneriegrenze einen lilafarbenen Streifen!

A: Dies kann leider bei einigen Grafikkarten passieren und tritt nur  
 an der Szeneriegrenze zu anderen (bzw. zu noch erscheinenden)  
 VFR Germany-Teilen auf, da diese Grenzen sehr hart verlaufen  
 müssen, um einen flüssigen Übergang zu anderen VFR Germany- 
 Teilen zu gewährleisten. Dieser Farbverschieber ist leider ein kleiner  
 Nebeneffekt davon, er ist zumeist aber nur aus geringer Höhe  
 direkt über der Grenze sichtbar.  
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F: Warum stehen Wohnhäuser auf den Straßen?

A: Wir haben bei diesem Projekt eine Datenbank von 8 Millionen  
 Gebäudepositionen verwendet, welche leider nicht immer durchweg  
 genau sind. Teilweise kommt es auch vor, dass bauliche Änderungen  
 (z.B. Neubaugebiete) auf den Luftbildern noch nicht sichtbar sind,  
 diese aber in der Datenbank schon enthalten waren. Wie die Autogen- 
 Szenerie erstellt wurde, wird im Kapitel „Aufbau der Szenerie“  
 erläutert.

F: Ich bekomme bei Aktivierung des ATC immer die Meldung „Keine  
 zu übertragenden Nachrichten“.

A: Der erste Grund hierfür ist einfach: Es gibt diverse Flugplätze, die  
 einfach keine Funkfrequenz haben und andere (besonders kleine  
 Militärbasen) bei denen diese niemals veröffentlicht wurde.

 Die zweite Möglichkeit ist, dass es sich hier um einen Flugplatz mit  
 schiefer Landebahn handelt. In diesem Fall wird die Landebahn  
 vom FSX leider nicht als solche erkannt und der Flugplatz wird  
 demzufolge nicht im ATC angezeigt. Landbar ist der Flugplatz  
 natürlich dennoch, wenn auch mit dem entsprechend höheren  
 Nervenkitzel bei unebenen Landebahnen.

F: Einige Brücken sind sowohl auf dem Luftbild, als auch in 3D zu  
 sehen!

A: Es handelt sich hierbei um Brücken der Standard-Szenerie, welche  
 sich über die Luftbilder legen. Je höher die Wasserreflexionen  
 (siehe Einstellungen), desto weniger sieht man von diesen Brücken  
 auf dem Luftbild.

F: Warum sind keine Wintertexturen und Nachttexturen der Luftbilder  
 enthalten?

A: Wintertexturen wären zwar technisch machbar, allerdings wäre der  
 Nachteil für jeden spürbar: Es wäre aufgrund einiger Eigenarten  
 des FSX 120% mehr Datenmasse zu bewegen. Aus den 15GB  
 für diesen Szenerieteil würden also 33GB werden. Kämen nun  
 noch technisch sehr schwer zu erstellende Nachttexturen hinzu,  



VFR Germany 1 - West

Aerosoft GmbH 2007
33 MF

 so hätten wir knapp 50GB für EINEN Teil der VFR Germany (bei  
 allen Teilen also 200GB!), welche IHRE Festplatte belegen. Da wir  
 keinem Kunden zumuten wollen, eine neue Festplatte nur für  
 die VFR Germany einbauen zu müssen, beschränken wir uns  
 auf die verfügbaren Sommerbilder, welche immerhin schon 4 DVDs  
 belegen (dies wäre ein weiteres Problem: Heutzutage gängige  
 Medien bieten für solche Datenmassen nicht genug Platz).

 Ein kleines Trostpflaster gibt es jedoch: Der Wald erscheint im  
 Winter nach wie vor frostweiß (zumal dunkle Waldböden in heutigen  
 Wintern sowieso realistischer sind) und die Autogen-Gebäude  
 erzeugen des Nachts einiges an Beleuchtung.

F: Der Wald steht auf Autobahnen oder ist nicht da, wo er sein sollte!

A: Da auf solch einer riesigen Fläche der Wald leider nicht händisch  
 platziert werden konnte, haben wir uns mit einem Automatismus  
 beholfen, welcher die Luftbilder nach Waldflächen scannt. Und wie 
 es bei Automatismen so ist, machen sie auch schon einmal Fehler.  
 Hinzu kommt, dass der Kontrast der Luftbilder teilweise so unter- 
 schiedlich ist, dass der Scan schon einmal Straßen als Wald erkennt 
 und Wald als Feld und Wiese. Wir haben unser Bestes gegeben,  
 über Regler den Wald-Scan nur das finden zu lassen, was er auch  
 soll. Hin- und wieder geht es aber nicht besser. Wir bewegen uns  
 mit dieser Technik ohnehin schon weit über dem, was Anbieter  
 von GPS-Systemen und professionellen Simulatoren bis heute  
 verwirklicht haben. In besonders krassen Fällen (Bäume im Anflug,  
 Bäume auf einem wichtigen Autobahnkreuz) schreiben Sie einfach 
 eine E-Mail an support@aerosoft.de (mit verkleinertem Screenshot  
 und Koordinaten der besagten Stelle) und wir werden sehen, was  
 wir für ein eventuelles Update umsetzen können.
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F: Warum gibt es in der Szenerie keine oder nur so wenige Kirchen?

A: Für üblich hat fast jedes Dorf in Deutschland eine Kirche. Unser  
 Problem war, dass es darüber leider bis heute keine genauen Daten  
 gibt, die wir hätten verwenden können. Landkarten und GPS-Karten 
 weisen zwar oft religiöse Gebäude aus, aber dabei kann es sich  
 genauso gut um einen Kirchturm, wie um ein Gemeindezentrum,  
 eine Moschee, Synagoge, Kindergarten oder ähnliches handeln.  
 Von daher haben wir vorerst auf die großflächige Darstellung von  
 Kirchtürmen verzichtet (Nach dem Motto: Lieber gar nicht, als  
 vollkommen fehlerhaft).

F: Vor einigen Autobahnbrücken verschwindet der Verkehr!

A: Leider gibt uns der MS Flight Simulator X keine Möglichkeit,  
 Autobahnverkehr auch auf neu erstellten Talbrücken und Flussbrücken  
 fahren zu lassen. Soll heißen: Alle Brücken, welche durch ein  
 spezielles Modell neu erstellt wurden, da das jeweilige Sandard- 
 Modell des FSX zu sehr von der Realität abweicht (z.B. fast überall  
 am Rhein) oder nicht vorhanden ist, besitzen keinen Autobahnverkehr.  
 Dieser verschwindet in der Regel kurz vor der Brücke und fängt auf  
 der anderen Seite wieder an.

 Dies ist im Übrigen auch bei allen speziell erstellten Brücken in der  
 Standardszenerie der Fall (z.B. bei der Brooklyn Bridge in New York).

F: Das Gewässer XY wird nicht genauso dargstellt, wie auf dem  
 Luftbild zu sehen ist.

A: Die Luftbilder und Wassermasken stammen aus zwei verschiedenen  
 Quellen, wobei es sich bei den Wassermasken um eine etwas gröbere  
 Datenquelle handelt (besseres Material nicht verfügbar). So kann  
 es passieren, dass die dargestellten Gewässer vereinzelt leider nicht  
 mit dem Luftbild übereinstimmen.
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F: Das Gewässer XY geht bergauf und bergab!

A: Dies kann vereinzelt vorkommen – allerdings nur an Stellen, welchen  
 der MS Flight Simulator X ursprünglich keine Gewässer zugeordnet  
 hatte. In den meisten Fällen haben wir dies entfernt, allerdings  
 können kleinere Gewässer an Hängen o.ä. hier und da noch  
 vereinzelt auftauchen.

F: Warum ist die Staumauer XY nicht enthalten?

A: Stauermauern lassen sich im Flugsimulator bis heute nur mit  
 extrem hohem Aufwand (in einigen glücklich gelegenen Fällen)  
 oder gar nicht erstellen. Von daher sind sämtliche Staumauern in  
 diesem Produkt nur auf den Luftbildern auszumachen.

F: Ich vermisse das Sichtflugobjekt XY in der Szenerie!

A: Wir haben alle offiziell als solche deklarierten Sichtflugobjekte  
 (Basis: ICAO-Karten der DFS) in die Szenerie eingebunden (siehe  
 auch Kapitel „Aufbau der Szenerie“). Sollten Sie dennoch der  
 Meinung sein, dass ein unverzichtbares für den Sichtflug wichtiges  
 Objekt fehlt, so schreiben Sie einfach eine E-Mail an 
 support@aerosoft.de.


